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Amtsblatt zur Kaibacher Ieitmm Nr. 249.
Dienstag den 29. Oktober 1878.

Kundmachung.
y ^ s ,. l. Rcichs'Kriegsmlnisterlum beabsichtigt, den
!̂>le! l>^ ^' ^ ' " beifolgenden Verzeichnisse benannten

^curr ^"^ ^ ° ^ ' ^ ^ ^ " " Wege der allgemeinen
Wi !?ö ftchei zustellen, und cilaßl zur Einbringung

^^ 'O f fe r te hlcmit die öffentliche Aufforderung:
iu> M " '̂chtschnur für die hierauf Reflektierenden hat

Mnuinen folgendes zu dicncn:
'̂lunii«r?.^ ^ ^ ^ffcrtocrhaudlung werden nur solide,

>n lhr» ^ '^ Personen, welche die offerierten Artilcl
z>ŷ  " "gene,, Geschäfte anfertigen, berücksichtiget.
'l'<h !!n!l >^^ ' b"'M Personen, welche weder in Ocslcr-
^b von >/" Ungarn das Staatsbürgerrccht genießen,

" der Lieferung gruadfützlich ausgeschlossen.
lleM'^kder Concurrent hat mit dem Offerte ein
hili,^ ^»zubringen, durch welches derselbe von einer
'̂ltht !. ̂ '"̂  Gewcrbclammer, odcr, wo eine solche nicht
Î>eb °ü x^" ^ z u berufenen Behörde (Genossenschaft,

'"«lbote ^ ^ befähigt erklärt wird, die zur Lieferung
sltllcn,. . ^imgc zu den festgesetzten Terminen her-

zu lö»,,cl,.

^ ^ soll in diesem Certificate bestätiget sein, daß
^s'lhl.ck" "°H seiner Gcjchäflsbranche (Profession)
ztr ^ "l der angebotenen Gegenstände Se lbs te rzeu -

^i f icm/^ ' .^^ l tnten nur velsiegelt zu übergebenden
lnüsslli versiegelt überreicht werden.

^ s i H ^ ° Handels- und Gcwcrbckammern bestehen,
"̂"sscnŝ  ^cichs-KricgSministcrium mit den von

^ bcs,^^" °bcr Gemeindeuorstänben ausgefertigten
zxl>^""^tn Leistungsfähigleits-Zcugmssen nicht be.

^ h l n s ^ ' welche mit einem solchen Certificate nicht
2>l"d. bleiben unberücksichtigt.

^><hl,,n ^^^lung lönucu nur die in den erwähnten
z^ 'lim a»gs,seh>cn Urtikcl und Gegenstände ai,<
t ^nm " ' ' ^^ lann wol bis zur Höhe des im
M<ib^.""9kfuhrtcn Maximal.Quantums, in keinem

'"tuw ^« »uingercs al« das angeführte Minimal.
^ . " » M i m werden.

^ " »ur " ^ " <l"^ Lieferung ausgeschriebenen Artikeln
>e^t" ^ '^ offeriert werden, welche dcr Offercut
"chit ^«"nz oder durch Beigabe von Zugchör in feiner
. 5.) ^ " l s t ä t l e verfert.get. (Puntt 2.)
?°>>l^s^^, Einlicscrung hat grundsätzlich zu jenem

"'Herts ö" geschehen, für welches die Artikel
^ ^sabschlusse bestellt worden sind.

Hstbtfi^ber die Einlicfcrung zu dem, dem Offerenlen
Htt» °l»Mn Montursdipot beabsichtigt, waS im
' > die " U " " ' ist, so hat der Offcrcnl auf feine
^ Welch.« Di l lon an jenes Monlursdepot zu besorgen,

bcs t̂ laut Pcrtrag die Artikel erforderlich sind

^t>est"!,^'Depots befinden sich in Wien, Brunn,

ö, ^ lo , ,^ slimmtllchcn Artilcl müssen nach den bei
l t z ^ z u ? " p ° ^ ' dann bei den Filial - Monlurs.
W ? ^ ^ " ° l ! l a u nnd «arlsburg zur Einsicht bereit-

" l n < ' „ ^ t e n Mustern, deren Qualität als das
""zusehe,, ist, geliefert werden.

Die Lieferung hat bis spätestens Ende September
1879 derart in vier gleichen Raten beendigt zu werden,
daß von dem bestellten Quantum

ein Viertel bis Ende März 1879
- - Ma i
- - Ju l i -

- - - September -
zur tlbstatlung gelangt.

Jeder Offerent verpflichtet sich auch, einen etwaigen
Mehrbedarf an den ihm zur Lieferung übertragenen
Gegenständen bis zur Hülste der pro 187!) bestellten
Men^e über Aufforderung des Reichs KriegsministeriumS
binnen vier Monalen nach erfolglcr Bestellung zu liefern.
Eine solche Mehranschaffung kann während des ganzen
Jahres 1879 jederzeit stattfinden.

Für einen solchen Mehrbedarf gelten die gleichen
Preise und Vertragsbedingungen, wie für die ursprüng«
liche Bestellung pro 1870.

7.) Das Reichs-KriegSministerium behält sich vor,
bei Beurtheilung der Offerte nicht allein auf die Preise,
sondern auch auf die Solidität und Leistungsfähigkeit des
Offcrcntcn zu rifleclieren und hienach zu enlfcheiden.

8.) I n dem Offerte, welches nach dem dieser Kund-
machmig welters beigefügten Formulare zu verfassen ist,
soll das Monturs'Drftot, zu welchem geliefert werden
wi l l , das Quantum (dessen eoenwelle Rcstringierung
sich übrigens seitens des Mil itär Nerars ausdrücklich
volvthallen wird), ferner der Preis eincS jeden Artikels
in österreichischer Währung, letzterer in Ziffern und Buch-
staben, genau und deutlich angegeben fein.

9.) Uebcrrcichen mehrere Unternehmer gemeinschaftlich
ein Offert, so haben sie alle unter Angabe ihres Eh»'!
ratlers und Wohnortes daS Offert zu unterfertigen und
ausdrücklich zu erklären, daß sie sich dem t. t. Mi l i lär-
Aerar für die genaue Erfüllung der LieferungSbedin,
aungen in Lolillum, d. h. Einer für Alle und Alle für
Einen, zu haften verbinden; ferner haben sie jenen zu
bezeichnen, welcher im Namen aller als Bevollmächtigter
in diesem Neferungsgcschäfte mit dem Neichs'KriegS.
Ministerium zu verkehren bestimmt ist.

10.) Für die Zuhaltung des Offertes ist ein Vadium
im Betrage von fmif Pcrzent des nach dem für die
offerierten Artilcl geforderten Preise entfallenden Werthes
bei einer Mililärlasse zu erlegen. Das Vadium kann
entweder in barem Gelde, in Realhypothelen odcr in
zum CautionSerlage geciguelen Papieren geleistet werden.
Pfandbestcllungs oder Bürgschaftö.Urlunden lölmen jedoch
nur dann als Vadium angenommen werden, wenn die-
selben durch Einverleibung auf ein unbewegliches Gut
gefctzlich sichergestellt und bezüglich der Offerenlen in
der österreichischen Rcichshälfle mit der Bestätigung der
betreffenden Finanzprocuralur bezüglich ihrer Annehm-
barkeit versehen sind, während sich die Osscrcnlen aus
Ungarn bezüglich der Bestätigung solcher Urkunden an
einen der vom General» (Militär») Kommando aufgestellten
Rechtsvertreter des Militär-Nerars zu wenden haben.

11.) Der Erlag des Vadlums ist unter Anführung
deS Betrages und der Beschaffenheit desselben (Bar-
schaft, Werthpapiere, Urkunden) im Offerte zu erwähnen.
Die Depositenscheine über dasselbe, eventuell die Pfand-
bestcllungs' oder BürgschaflSurlundcn, sind zu gleicher
Zeit mit dem versiegelten Offerte, jedoch in einem ab.
gesonderten, gleichfalls versiegelten Eouoerte (nach dem
am Schlüsse der Kundmachung angedeuteten Formulare)
einzusenden.

12.) Wegen Erlag des Vadiums ist sich rechtzeitig
und nicht erst in den letzten Tagen vor Ablauf des
Termines an die hiezu berufene Militürlasse zu wexben.

13.) Die Offerte und die abgesondert beizubringenden
BcweiSdocumente über das Vadium haben ummttclbar
und längstens bis

20. November 1 8 7 8 ,
zwölf Uhr mittags, bei dem k. k. ReichS'KriegSmmisterium
im EinreichungS-Protokoll einzutreffen. Später einlaufende
Offerte können nicht berückfichliat werden.

14.) Unvollständige oder undeutliche Offerte oder
solche, welche durch lein Vadium gesichert sind oder nicht
den aufgestellten Bedingungen entsprechen, bleiben eben-
falls unberücksichtigt.

15.) Die Dllailbcdingungen werden in Form eine«
Vertragsentwurfes abgefaßt und lönnei« vollmhalllich bei
jeder Militärintcndanz, bei jedem Montursdcpot und
Filial - Montursdepol, dann bei den Handels- und Ge»
wcrbe'ammcrn der österreichisch'Ungarischen Monarchie
eingesehen werden.

16.) I n dem Offerle haben die Unternehmer aus-
drücklich zu erwähnen, daß sie die ̂ ieferunas- und Eon-
tractsbedingm'sse (Vertragsentwurf) wie auch die Muster-
proben eingesehen haben und sich den erwähnten Bedin-
gungen unterwerfen.

17.) Das Offert ist für den Offerenten, welcher
sich des Rücktriltsbcfugnisses und der im 8 802 deS
allgemeinen bürgerlichen Gesetzbuchs und in dem Ar-
tikel ^18 und 319 dtS Handelsgesetzbuches normierten
Fristen für Annahme feines VcifprechenS ausdrücklich
begibt, vom Momente der Ucberreichung, für daS
l. l. Militär-Acrar aber erst dann rcchlsoerbindlich,
wenn der Erstcher von der erfolgten Gencnmigung seines
Offertes seitens deS l. l. ReichS-KrieasminislcrimnS oer»
ständigt worden ist.

18.) Wird ein Offert nicht seinem vollen InHalle
nach, sondern nur unter Rcstringierung deS angebotenen
Quantums oder deS Preises angenommen, so hat der
betreffende Offcrent längstens binnen f ü n f T a g e n
nach Empfang der Verständigung hierüber bei jenem
MonturSdepot, durch wclches er die Verständigung er-
halten hat, die schriftliche Erklärung abzugeben, ob er
die Modificierung seines Offertes annimmt oder nicht.

Das Reichs-KriegSminifterium hält sich an eine
modificicrte LieferungSbcwilligung nicht mehr für gebunden,
wenn von dem betreffenden Offercntcn innerhalb dieser
fünftägigen Frist die erwähnte Erklärung gar nicht oder
nicht in bestimmter Weise abgegeben worden sein sollte.

Der Osserent blelbl übrigens an sein Offert auch
dann gebunden, wenn von den darin cumulnlio enthal-
tenen Anboten nur ein odcr der andere Anbot angenom-
men wurde.

19.) Nach der erfolgten Genehmiguna der Anbote
sind die betreffenden Offcrenten gehalten, das Vabium
auf den Betrag der lOpcrzentigen Eaulion zu erhöhen
und den förmlichen Contract abzuschließen.

Ein Parc deS Contractes ist auf Kosten des be-
treffenden Conlrahenten mit dem klassenmäßigen Stempel
zu versehen.

Sollte sich aber ein Ersteher weigern, den Vertrag
zu unterfertigen, oder sollte er zur Unterfertigung de«
Vertrages, ungeachtet der an ihn hiczu erganacnen Ein-
ladung, nicht erscheinen, so vertritt das acnehmiate Offert
in Verbindung mit den bekannt gegebenen Bedingungen
die Stelle eincS Vertrages.

W i e n , lm Oltober 1878.

Hff Formular zum Offerte.
M l ^ . (50 lr.<Slc,„pel.)

l^, Hh H n "0 nnlhlicnanntcr Artikel an das k. k. Monturo -Dcpol ?u N. N.
^ ^N'it ""ljnhaft »n (Stadt, Ort, Bezirk, Krcis oder Comitat, Land),
Vcoiltrarl^Mmanntc Artilcl um die bcigesctzlcu Preise bis Eudc September

^ ^ V i g liefern zu wollen.

^ ^ ^ " l l e f c r n d e n Artikel Prcis in östcrr. Währung

V^ 'Uun, .. ... Z ^ Sage
' ^ ^ Benennung fur - 3 ^ lden Kreuzer

V ^ t u T ^ '" ^tück

^ ^ ^ " r 1 Garnitur

5 > > ^ 1 Meter

^ ä b e d i , ^ ' ^ zugleich, daß ich die Muster sowie auch die Liefcrungs- und
V^ch te ^ i e'"grschen habe mich denselben vollinhaltlich unterwerfe und

^p t t l n? ' ^ Artikel unter genauer Zuhalluug aller Contraclsvorschriftcn
" Viert,? . ^ 9 in folgenden Raten, und zwar:

l " des angebotenen Quantums bis Ende März 1879
^z»,, " " " .. Ma i
^ > , " " .. .. '' , .. Juli

" .. .. . . . . September „

Für die richtige Erfüllung dicfer Zusage hafte ich mit dem (laut des unter
abgesondertem Couverle gleichzeitig eingesendeten Depositenscheines der MiUtärlasse
i " N. . .) erlegten 5perzcntigen Vadium von Gulden, bestehend aus
(Wcrthpapieren, Barschaft. Urkunden lc.), welches dem Licferungswerthe vou fi.
. . lr. entspricht.

Das von der Handels- und Gewcrbclammer ausgefertigte Leistungsfähigkeit««
Zeugnis liegt bei.

N. N. am 1878.
N. N.

(eigenhändige Unterschrift dcs Offrrrnteu sammt
Angabe seines ChnraltcrS.

Formular zum Eouvert des Offertes.
An das l. l . Reichs-Kriegsministerium

in
Wien.

Offert des N. N. zur Lieferung von
eventuellen Erfordernissen.

Formular zum Eouvert des Vadiums.
An das l. l . Reichs- Krkgsministerium.

l " Nlen.
Depositenschein über fi. . . kr. in
(Barschaft, Werthpapicrcn, Urkunden) zum
Offerte bes N .N . für eventuelle Erfordernisse.
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Verzeichnis der Artikel, deren eontractmäßige Lieferung offeriert werden kann.
Mini. Maximum Die Preise
mum l^h ,^

B e n e n n u n g des A r t i k e l s offerieren
des Anbotes flir

2000 8340 Pferdedecken mit dem Gewichte von 3-64 bis 1 Kilogram
4-20 Kilogramm

2000 10000 Sommerdecken mit dem Gewichte von 2 503 bis
2'695 Kilogramm

1000 17000 1 Infanterie ohne Adler und Rosen 1 Stück
j ohne Panzerlettchen

1000 2700 Artillerie ohne Adler, Rosen und Roß-
F ) Haarbusch

50 200 '^>Hußaren ohne Adler, trapproth „
50 300 ^ H Rosen und Roßhaar- weiß
50 200 Z ^ buch (das Egalisie- / dunkelblau ,.
50 120 rungstuch wird vom lichtblau ,.
50 450 1 Aerar beigegeben.) 1 aschgrau „

1000 2950
büsche

100 130 Helme mit Schuppen« ^ Unteroffiziere „
100 700 bänoern für j Dragoner ,,

">0 50 dunkelarüne Uhlanen-Czapla, ohnc Roßhaar-
20 20 k i r c h r o ? busch, jedoch mit Adler und Schnp.
20 20 N H p'uband-

^ ^ wird vom Aerar bcigeaelien. !
1000 10000 Feldwebels, l « , , . 1 Meter
1000 11000 5 Korporals- j ^ o b o r d e n
1000 W500 ^Z ohne ) Vorstoß, seidene Distinctions-Bördchcn
500 1400 3, mit j für Feldwebels

1000 14000 Armstreifenbördchen für Freiwillige .. >
1000 1000 .^ Anhäng- > Attilas 1 Garnitur
500 1700 3 schnurre ! Uhlanka, Dragonerröcken lc. „ !

1000 3000 B zu j slrtillerieröcken
1000 11000 5 Schnurre) Czakos für Gefreite 1 Meter
1000 30000 ^ zu j ungarischen Tuchhosen
1000 26000 ^ vierkantige Atlilaschnürre
500 2600 Stck. Achselschlingen zu Blousen 1 Stück ,
500 1200 M t t . Leinenbänder zu ungarischen Tuchhosen I Mcler ^
500 4700 Stck. Signalhornschnürre l Stück
500 2000 Dtzd. Attila-Röschen l Dutzend
500 2500 Gr l . blaugraue Mantclschlingen 1 Garnitur
500 2800 Mtr . Strupfenbändcr zu Csismen 1 Meter j

1000 5000 Revolver-Anhängschnürrc ohnc Haken 1 Stück
1000 17000 scharlachrothe ^ , . . . , . ,
1000 4000 grasgrüne / Schnhcnabze.chen
500 '370 tirschrothe Arbcits- I . . . .
500 550 Z grüne Steuermanns- j ^ze'ch"»

10000 28000 O Infanterie- l «, . — «
4000 8500 besetzte Kavallerie ^"ecpccs

200 55') ^lbe ^
^ ^ ^ ^ ^ ^ graue ! Halsbinden

50000 2,0000 schwarze! I

10000 36000 Paar Handschuhe I Paar l
1000 4000 Schnurrvcrzierungen zu Hußarcn>C;akos l Stück !
1000 6300 Iägerhutschnürc
1000 3600 schwarze 1 ! für Artillerie mit
1W 170 ^ rothe j Metallroftn

^ ^ W r N ^ ^ßhaarbüsche ^ für H n ß ^
500 1^00 ^ schwarze ! ^ für Uhlancn mit .,

40 40 rothe j Metallroscn
10000 26000 Kaputzen aus ) für Fußtruppen

100 100 Kautschulstoff) für reitende Batterien
500 1500 Tränkcimcr

30000 44000 große ! „ „ « , „ . „ l Infanterie- 1 Dutzend
10000 '<i2000 kleine ' "^"gene l ' ^ ^ !

20000 44000 große 1 . s Kavallerie-
10000 21000 l lmu j ^ " " " " ' j Knöpfe
^ ! ^ ? ^ sroße 1 messingene Knöpfe
5000 10000 ^ ,leine/ mit Nummern

500 1l)00 H«° aroße 1
100 350 Z llelne messingene

1000 2000 proste Uhlanen.Knöpfc
100 500 kleine l ^ ' "e rne

1000 5500 weiße l 2. ,, -.c "
l000 2200 schwarzlackierte I"'klnopfe ^

^ l Magnum ^
' B e n e n n u n g des A r t i k e l s " f fe^

d e s ' A n b o t e s

500 2850 Kavallcric-Schützcnabzeichen
100 300 Schirmeinfassungcn

100 400 Adler Helmen
100 450 Seitengabeln

5000 20000 Metallrosen l f " r INfanterie>Ezatos
500 2000 !« ^tetaUro,en^ ^ g^ß^arbüsche

!)00 2200 Z Haken zn Ncvolver-Anhängschnürrcn ,<>l)3^
5000 100l>0 kleine Tornister'Rollschnallcn ,<^) Z>^
5000 17500 1 Kavallerie-Stiefeln ^ ^
5000 16000 Floß- und Handhacken-Futttra'
1(!0<> 2600 Schnallen zu Infanterie-Leibriemen
1000 2000 Gewehrricmcn

100 100 1 Kavallerie-Leibriemen
1000 5000 rechts ^ gedrehte schwarzlackierle " ^

^ 1000 5000 links j Hacken zu Tornistern - - ^ M
5 M 0 37000 Absatzciscll sammt Nägeln

! 2000 7000 Steigbügel, "> ^ ß Z l
1000 3700 Kncbellrensen ^
1500 2200 Reitstangen ohne Kinnlettcn und Hacken .-
1000 340s> Kinnletten ohne Hacken ^ "

1000 4000 Stallhalftcr>Anht!nalcttm 1
100 300 Kaffcc-Portioncnbechcr

100 350 Krampen ^
100 400 Schaufeln für Fußtrnppen ^ ,. ^ . . < ''
100 160 „ „ Kavallerie j ' " " ^ " e l

! 5< 80 Ketlensägcn "
, 100 200 complettc Handsägcn

100 150 <u Stemmeisen sammt Heft
100 150 Z große )
100 170 ^ mittlere ! Schnrckenbohrer
100 180 kleine j
100 220 Sägefellen „
50 80 Schrentclsm ^
50 150 Beißzangen i M ^

1000 2700 Schalnägel <^o "

50 110 Maßstäbe
20000 50000 blechcrne Eßschalen mit Deckel

1000 8600 Striegel j ^ c^ndriemcn
, 100l) 10100 Kardatschen j °""e V " ' d " M M '

! 500 2600 Kompagnie-Signalhörner 1 .. Mundstück
^ 100 160 Bataillons- „ j ' " " ^ ' ^ ^ -

100 400 adjustierte messingene SchranbcN'Trommcln ^ M ^ ,

500 2600 Paar beschlagene Trommclschlägel ^ - ^ ^
20 40 Trommelsärge „

100 650 Trommelschlägel-Dopftelhülscn „

50lX) 43000 ^ complctte gläserne Feldflaschen mit Blechnver
" zügcn und Tragschnürrcn .,

5000 9500 ^ Olasfeldflascheil , . .
5000 24000 Tragschnüre mit Oliven zu Glas-FeldflasM'"

100 570 Schnürstricke
1000 8900 Fouragicrstricke
1000 2860 Pfcrdefnß-Fcsscln ^ > < '
1000 2000 Pferdepflöckc ^ s M >
500 2500 Paar Sattel-Filzunterlagen ^ s M ! l l
500 2000 Czako-Filzblätter
100 400 ^ haarene Packtornister
100 400 Z vorderes Lederhalter sammt Schrauben
100 400 hintere/ zu Sätteln

(4884—1) Nr. 7642. ,

Conceptsprakticanten - Stelle.
Ber der k. k. Seebehörde in Trieft ist eine

Conceptsftrakticanten-Stelle, womit das Adjutum
iährl. sechshundert Gulden verbunden ist, zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre qe-
hortg instruierten, mit dem Nachweise über die
ordnungsmäßig absolvierten juridisch - politischen
Studien und die vollkommene Kenntnis der deutschen
und italienischen Sprache belegten Gesuche

b i n n e n v i e r Wochen,
vom 24. Oktober l . I . angefangen, an die k. k.
Seebehörde gelangen lassen.

Trieft am 17. Oktober 1878.

Von äer k. k. 8eebeüöräe.

(4632-2) Nr. 1432.

Kundmachung
der Elisabeth Frciin v. Saluay'scheu Armcnstiftunsts-

Intcrcsscn-Verthcillmg für das zweite Semester 1878.

Für das zweite Semester des Solarjahres

1878 sind die Elisabeth Freiin v. Salvay'schcn

Armenstiftungs - Interessen pr. 750 f l . unter die

wahrhaft bedürftigen und gut gesitteten Hausarmen

von Adel, wie allenfalls zum Theil unter blos

nobilierte Personen in Laibach zu vertheilen.

Hierauf Ncflcctierende wollen l h " " in
k. k. Landesregierung stilisierten " '
sürstbischüflichen Ordinariatskanziet

b i n n e n v i e r Woche" ^

einrechen. Akclsbew"^ B^
Den Gesuchen müssen b" " " ^ B g " ' F

solche nicht schon d e ^
Stistunasinteressen beigebracht w^ ^. ^: ,̂ "
gen. Auch ist die Beibringung ^ h c t H ^ "
nnd Sittenzcugnisse, welche von ^'" ' ,l'ä"
Herren Pfarrern ausgestellt und "° erf"
Stadtmagistrate bestätigt sein " n i , ^

Laibach am 18. Oktober 1» ' ^
Fürftbijcköfticke^ Gra in" ^
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A n z e i g e b l a t t.
^ ' ) Nr. 7941.

^Aiuitmachlmg.
> ^ c n Els.lglosiglcit des zweiten
li ' ^ wlrd in Geiuäßheit des
< 7lu^n Bescheide und Vdictcs

, ' ^ l i d. I . , Z. 5310, am
^ - ^ovemder 1 8 7 8 ,
l ^ ' ^s U) Uhr, im landesgericht̂
.̂  ^thaudllnic;vs^lc zur dritten
t̂  H. .""lb!^ung des auf Namen

ên m!" '^"^'^ vcMwcihrten, am
^ / , " l t e in Laibach liegenden
^en °"^> ^v. ^ 7 geschritten

>5 ̂ . . " "Ger icht Laibach am
^ o b t t 187«.

^) Nr. 7349.

^Aatenvcrstcigerung.
^ ^ . ' - k . Landesgerichtc in Lai-

^"bekannt gemacht:
i < . ' " "b.'r Ansuchen dcr k. k.
ll!!^ ? " l ^ t u r für Kram die exe-
h^^steigerung der der Frau
^ ljs)<,^'^ gär igen, gerichtlich
' ,,, ^ geschätzten Hausrealität

' ^ ' s ^^ ̂  ^ Tirnauvor-
^ ^ " l H t und hiezu drei Feildie-
^ . .^F^Ul igc i^ und zwar die

" den

^ ^ ' " e z ^ m d c r 1 8 7 8
, ^,"'Ue auf den
^ ' J ä n n e r 1 8 7 9 ,
^ / " " " t t a g ö um 10 Uhr, im
' "»^ Machen Berhandlungssaalc
^ic^hange angeordnet worden,
i^Mndrealität bei der ersten und

^ ^ ""9 ""^ " " ' ^ ^ "b " '
^ c>ll?""9swcrth, bei der dritten
^ ^ uuler deuisclben hintan-

^ i / ^ ^ n wird.
?̂  ili^^""ti«nsbedingnisse, wor-

ĉ>h„ '°"^re, jeder Licitant mit
!>e„ l ^^eeulionssührcrs, vor
>z»,l, ,""bole ein 10Perz. Ba-
°" z? ' bcn der Licitationskommis-
> H 7 h"t, sowie das Scha'-

j ^t tun ^ und der Grundbuchs,

^ l n r " ' ^ " ' diesgenchllichen

X^l ib. . "ngcs^hm werden.

^ll!^"'u^Ok^r^78. ^
ŝ  Nr. 4777.

^.,,Mcutivc
<'wewelstcigernng.

^ »e»i^. >-"̂ »N'ichlc Stein wird

^ "lb) ^ " Vertretung des hohen
V Pr t l . , ^ " ' ^"sleigernng dcr

ch^^Mtt. verehel. Icran, von
^»ft^ltn V ^ e n , M.ch lich auf
l ^ >"'G , ^ " l ' "nd Weide, vor-
^ l > ^ r ^ u c h c der Pfalz ̂ aibach
" ^ ' ' . ' 7 7 " schädigen 4 ft.
°^> t t , , , ^ -bew i l l l gc l l.nd hiezn

^ ""f d?,, ^ l^ungcn, und zwar

3 > > > > d"' ^ / " ^i ldirlunn nur

^ " ' N ) ^ ' ^ untrl dcmsclbcn

Die Licitationsdcdmguissc, wornach
illsdcfondcrc jrdcr Vicilaill, mil AuSimhmc
dcs E^culionofuhrcrs, vor gc»nachlc,n Un-
dolr cm 1l>ft̂ ,r;. ^adiliin zuhandrn der
Kiciwiiuuslmmmsswn zu crlcgcn hat, sowic
dic Schä'tzlliigüprololullc und dic Grund-
liuchöl'flvaclc tünucn in dcl dirsqclichl-
llchen Rcqisiratur eingesehen werd^il.

K. t Bezivl^anicht Strin a,n 1<sn
Scftlemdcv 1.̂ 78-

(440t—3) Nr. 0921. '

Executive

Bum f. l. Gezilloalrichle Kraiulimg
wild dclanut ^ inachl:

Es sei übcv Axsuchen dcs '<>Ucx Vergant
(durch Herrn D l . Mencingcc) die exec.
Versteigerung dcr dcm Johann Hu?evar
von Unlerfernis ^chöii^cn, gerichtlich aus
1l,2UC> ft. geschätzle», im Ormidlnichc
Michclstcllen «ud U> b.-Ni. 4!N , Einl.-
Nr. 117«, vortonnncndcn Ncalitäl dewil.
ligct und hiezu drei Fcillmlungs > Tag,
satzungeil, und zwar dic crslc auf dcu

9. N o v e m b e r ,
dic zweite anf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 «
nnd die dritte anf den

10. J ä n n e r 187<) ,
jedesmal vormiltaaS von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichlolanzlci mil dm, Anhange
angeordnet wm'de», baß die PsandrcaliliU
bei dcr ersten und zweiten Feildielnna inn
um odcr üvcr dcni Schätznngöwrrth, bei
der dritten aber anch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Dic LicitlUionobedingnisse, worilach
insbesondere jedcr ^icilanl vor g l̂nachlcm
Anbote ein 10ftcrz. Radium znhanden dcr
^icilalionotommijsioll zu crkgcn hat, sowie
daö Schätzung^prolololl und dcr Ornnd»
buchse l̂ract tonnen in dcr dicsgcrichllichrn
Negistralur eingesehen werden.

K. l. Bezlrlogerichl Krainbn'g a»n
2'^. September 1ti78.

(4484—3) Nr. 4047.

Erinnerung
an A n d r e a s S t a r e , dessen allfällige
Erben und Rechtsnachfolger (unbekannten

Anfenlhalteo).

Von dem l . t. Bezirksgerichte Rad'
mannsdorf wird dem Andreas Slarc,
dessen allfälligcn Erben und Rechtsnachfol-
gern (nnbelannlcn Aufenthaltes), hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Jakob Zmittek, vulgo Zcpan, von Kcrscĥ
dorf Nr, 47, «ud i»i':i<.!«. 24 Auaust t878,
Z. 4,047, dir Elsitzungslla^e bclrcffs dcr
Realität «u!) U,b,-Nr. 1142 :ul Herr-
schaft VcldcS eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Pcrhaudlung dieser
Rechtssache die Tagsntzung auf den

8. N o v e m ber 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergcrichtS an-
beraumt wurde.

Da dcr Aufenlhallsorl dcr Oellaatcn
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den t. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu denn Bcrlrctung nnd
auf deren Gefahr und Koslcu den Andreas
Snpan von Vormarlt als Curator :lä
kctum bestellt.

Die Geklaglcn weiden hicvon zu dem
Lndr verständiget, damil sie allenfalls znr
rechten Zeil selbst erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter bestellen nnd dicscm
Gerichte namhaft machen, üderhanpt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
dic zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einkittn können, widrigenö dicse
Rcch'.ssachc mit den» aufgest l̂llen Curator
nach den Gcstimmungen der Gcrichls-
ordnnng verhandelt wcrdcn wird und die
Geklagten, welchen cS übrigens frei steht,
ihre Rcchlsbchelse auch dcm benannten Cu»
rator an die Hand zn geben, sich die aus
einer Vcradsämmmg cnlstchcnden ssolgen
selbst beiznmefsen habcn werden.

K.t. Bezirksgericht Radmannsdorf am
30. August 1878.

(4K01—2) Nr. 5276.

Bclanntillachllng.
Vou dciu k. k. Bezirksgerichte Gurk-

feld wird bckauut geiuacht:
Es sei am '30. November 180tt

Äiiathias Winter vou 5ileimnraschou mit
Hinterlassung eiuer letzlwilligcu Auord-
unua., und am 17. Oktober 1809 Maria
Wiuter ohne Testaincut gestorben, bei
welchen Verlässen Iohauu, Maria uud
Michael Wint«' als Erben participieren.

Da den, Gerichte der Aufenthalt des
Johann Winter nnbekannt ist, fo wird
derselbe aufgefordert, sich

b iuueu e inem J a h r e
vou dem uuten gesellten Tage au bei
dicscm Gerichte zu mcldeu uud die Erbs-
erklärung anzubringen, widrigcus die
Vnlassenschaft mit den sich meldenden
Erben uud dcm für ihu aufgestellten
Curator Johann Ne/emer von Brod ab-
gehandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Gmkfeld am
20. Oktober 1878.

(4405—2) Nr. 0922.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bon» l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Johann
Polanc (durch Herrn Dr. Mencingcr) dir
excc. Versteigerung dcr dem Johann Ienlo
und Franz Honlar von Terboje gehörigen,
gerichtlich auf 120 f l . und 290 f l . ge-
schätzten, im Grundbuchc dieses l . l . Bezirks-
gerichtes «ud Grundbuchs-Nr. 1942 und
1366 vorlommcndrn Realitäten bewilliget
und hirzu drei Fcilbietungs-Tagjatzungcn,
luld zwar die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 2. D e z c m b c r 1 8 7 8
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr
in der Gcrichlslanzlri mit dcm Anhange
angeordnet worden, duß die Pfandrealilättn
bei dcr ersten und zweiten Feilbielung
unr um oder über dcm Schätzungswcrlh,
bci dcr dritten aber anch unter demselben
hintangcgebcn werden.

Die Kicilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden dcr
Kicilationslommission zn erlegen hat, sowic
die SchätzungsprotoloUc uud die Grund,
bnchscxlraclc können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen wcrdcn.

i i . t. Bezirlsaericht Krainburg am
29. September 1878.

(44 ̂ 3 ) " " Nr. 4^-07.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Scnoselsch
wird luild gemacht:

Es werde über Ansuchen dcs k. l.
StcucramlcS Senojelsch die mil dcm Be-
scheide von, 13. September 1878, Z4272 ,
angeordnet gewesene und sohin sislirrlc
drille rz.ec. ^cilbielung dcr den» Anton
Valouc von Famle Consc.-Nr. 22 gthö-
rigen, im Grnndbnchc drr Herrschaft
Scnosctsch «ud Urb.-9ir.541 vorlomincn-
den, gerichtlich auf 1368 fl. geschätzten
Realität rcassumicrt und zu deren Vor.
nähme dic Fcildielnngs-Ta^sutznlig auf den

v. N o v c m b e r 1 8 7 8 ,
vormillaB von 11 bis 12 Uhr, hic»
gcrichts mit dem Anhange dcs ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
23. September 1878.

(4Ü10-3) Nr. 2934.

Neassulniernng
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirtsgelichte Scnofnsch
wird knnd gemacht:

Es werde übrr Ansuchen dcr l. l.
Finauzprocuratur für Kram die mit dem

Bescheide vom 8. September 1877, Zahl
4166, angrordnct g,wescne und sohin
sisticvle dritte cxcc. ^cilbi.'tunll der dem
Josef Bernc von ^aze Consc. Nr. 14 gc«
hörigen, im Grundbuche dcr Herrschaft
Seiwsctsch l̂ ud Ulb.-)ir.3l!ü vorkommen-
den, gerichtlich auf 1740 fl geschätzten
Realität reassnmicrt und zu deren Vor-
nahme die Feilbirtungs-Taasatzuna anf den

6. N o o e m b e r 1 8 7 8 ,
vormit ags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gcrichls mit dem Anhange drs ursprüng-
lichen Bescheides angcordncl.

K. l. Bezirlsarricht Senosrtsch am
30. September 1878.

(4662 -2) Nr. 2968.

Dritte ezec. Feilbietnng.
Ueber Ansuchen des Anton Domladij

von Hrislriz wird die Vornahme der dritten
ezcc.Feilbictnn., der aus 2ii00 si. geschätzten
Realität dcs Johann Mcrsnil von Smerje,
«ud Urb Nr. 42 lrä Pfarrgilt Dornega.
bewilliget, und wird die Tagsatznna auf den

5 N o v e m b e r 1 8 7 8
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser drillen Tagsatzung auch
unter dcm Schätzwerlhc werde hinlan-
gĉ cben werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 30stcn
März 1878.

(4661 -2 ) Nr. 2969.

Neassumiernng
dritter ê ec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Anton Domlaois

von Fcisli-iz wird die Vornahme dcr dritten
rxec. Fcilbicluna der auf 3500 si. geschätzten
Realität dcs Franz Kovacic von Smerje
Nr. 29, kud Urb.-Nr. 36. Snppl.-Bd.72
llä Gut Gnltcnrgg, im Reassumicrungs-
wcgc bewilliget, und wird die Tugsatzung
auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 8
mit dem Btdrutrn angcordncl, daß die
Rcalitäl bei dieser drillen Tagsatzung auch
unter dcm Schätzwcrlhe werde hintan-
gcgcbcn werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 30stcn
März 1878.

(4507-3 ) Nr. 2938.

Neassnmierlmg
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. l, Bezirksgerichte Srnosetsch

wird kund gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-

procuratur für Krain die mit dcm Ve<
scheide vom 13.Srptember 1877, Z.4275,
angeordnet gewesene und sohin sistierte
dritle ej.vc. Feilbielung der dein Simon
Slefanciö von St . Michael Consc.-Nr.31
cn'höligcn, in» Grundbuche der Herrschaft
^ueag »ud Urb.-Nr, 128 vcn kommenden,
g.richllich auf 1420 fl. 70 kr. geschätzten
Realität reassumierl und zu deren Vor-
nahme dic Fcilbielungs-Tauslltzung auf den

6. N o v c m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags von N bis 12 Uhr. hier«
gerichts mit dcm Anhange des ursprüng»
lichen Bescheides angeordnet.

K. l. Gezirlsacrichl Srnosclsch am
23. September 1878.

(4673—2) Nr. 7775.

Neassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietnng.

Ucbcr Ansuchen dcr !. l. Finanzprocn-
ralur für Krain (in Vertretung dcs hohen
t.t.Ar'.ars, wird dic Vornahme dcr zweiten
und drille!', cxcc.^cilbictung drr auf 860fl .
geschätzten Realität drs Josef Boötjauc'ic'
von Harijc, ^1» Urb.Nr, 98 ' / , :r,1 Gut
Semeuhof, im Rcassumieruugswege bewil.
ligct, uud werden die Tagsatzungcn auf den

6. N o v e m b e r und
6. D e z e m b e r 1 8 7 8

mit dcm Bedeuten angeordnet, daß dle
Realität bci drr drillen Taafatz»"!, auch
unter dcm Schätzwerlhc wird h.nla.'geac.

August I«?»-
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Für Damen, reip. Haus-
(47«2) srauen!

Vie amerikanische

Brillant-Glanzbüfielei
lu i ib Ohmen e i n i g e n 3 t u n b c u er le rn t bet

Therese Foregg,
Deuts ch c r V l a l,. I I I . Stock,

Grabkriime
(4748) 3—1 und

Bouquets
von 50 lr. bis fl. 10 per Etücl soeben in groher

Auswahl anackommcn bei

Ernst Stöckl,
Damcn » Älodcil- und Pichwarcn > Handlung

(4-17:;) 7 Künstliche

Zahne und Greloisse
werden nach der neuesten Knnstmethodc schmerz-
los eingesetzt, vollkommen schmerzlose Zahn»
opera t i o n c n unter Einfluß des sehr an-
genehm wirkenden U^»««»<rn^^« (Stickorl)-
dulaas) voracnonimen vom

Zahnarzt A. Paichel
ail der Hradrcztybrückc im I Stock.

Ni l . Mundwasseressenz 1 Flacon 1 fl,
und Z a h n p u l v e r 1 Spach te l 60 kr. sind
außer im Ordinationslokale noch bei Herrn
Karingcr und den öcrrcn Apothekern Mayer
nnd Svobsda (am Prcschrrnplatzc) zu bekommen.

C. J. Hamanns "\l

Hanptplatz.

<^ür llie Herbst^ «l^ä Winter^8lnsun
erlaube ich mir eincmP. T.Pnblikuin mcili befannlliäi stet^ mit dem Modernsten
nnd in größter Auswahl versehenes Lager aller Arien Auspiche, Milder, Spillen,
Snmmtc, Seide» nnd Atlaöstoffe, iinüpfe, Schuürc, Futterstoffe, viäh-
seidc, Zwirne, Nadeln ?c. :c, zu dcil billigsten Preisen bei solider nnd schneller
Bcdicnllng zu empfehlen. Hochachtend

<H. «l. F̂ l̂ z^i«l^i^iH.
Austräge nach auswärts werden postwendend expediert und Ware, die

nicht am Lager, bereitwilligst besorgt. ^ (4548) 3—2

) ^ Auch bin ich nicht abgeneigt, obige Artikel pünktlichen Zahlern
^ ^ ? gegen U G - Ratenzahlungen " -WE abzulassen. ^ ^

M^ —̂  _M

Neu verbesserte

Pülii-Hfil'fiffl
^ für Handbetrieb,

womit das Heu so fest gepreßt wird. daß
I Kubikmeter A17 Kilogramm wiegt nnd man
«««> « » > « « , , im'Gewichte von »« ,»
« « l l « ^ , , « , , « ^ ans einen Eisenbahnwaggon
leicht laden lann.

Illustrierte Prcisblnttcr gratis und franco.

K. k. priv. ̂ audwirlhschafts-Maschmen-
(474<i) « -1 Fabrik

M. Hofherr,
i^ien, Favoriten, GrlaäMssc Nr. 2l>.

-ZJ^^i-^t^^Wtr empfehlen EE^ îE gt»chotrt. = j

{]T Bio Hcgcnmäntol, I
Wagendecken (Flachen), Betteinlagen, ZeltstoiTi

^r?*r:====—r (^ö r k. k. i»r. Fabr ik _ ~~^=

gvon M.J.Elsinger&Söüneg
=F in Wien, Neubau, Zollerlasse 2, —

I Wescranteu des k. u. k. Kritg8inini«Uriunii, Sr,M»j.j
Krieg"marin«, vi*'" HmnVnitäU»n,t»lt.n «t.. .t . . |

(4553—2) Nr. 72>.3.

Bekanntmachung.
Die in d r̂ Executionüsache dcs t. l .

Steueramles Krainburg nrgcn Iosrf Trelz
von Hotemasch für Margare! h Urbanöel
und Maria Dogan lauieuden Realfeilbk'
«ungsbescheide vom 24. Aussust d. I . , Zahl
5983, wurden wegcn unbe'anntcn A,>f-
enthaltes derselben dem fiir dieselben auf-
gestellten Curator Herrn Dr. Burner,
Advokat in Krainvura., zugestellt.

K. f. Bezirksgericht Krainbury am
14. Oktober 1878.

Kalenäee s«..,«« Iuür I 8R
Auskunftskalender, Fromme s,

für Geschäft und Haus, 14, Jahrg., cart. 50 kr.

Nerg- und Huttenkalender,
östcrr-nugar. Herausg. vom Red. d. „Vcrg»
mann." Leder, cleg, geb. fl. 1 l>0. 5. Jahrg.

Bote, der Wiener, illustrierter
Kalender von Karl Elmar, 10. Jahrg. 40 tr.

Eonstitut. österr. Kalender
!l 15 kr.

Damen 3llma«ach, 13. Jahrg.,
cleg, geb. f l . 1 25.

Dorfmeister - Mausbergers
Privat-Geschafts n. Aus
kunftskalender. 47. Jahrg.,
4", cart. 4« lr.

Ginschreib Kalender,
Fromme's täglicher, für Comptoir, Geschäft
und Haus. 1879. Gr.«", cart. (i0 kr.

Feusers netter Kalender fit»
Landwirthe. 9. Jahrg. Mit
Illnstr., geb. 50 lr.

Forstkalender, österreichischer, vo»
Pclraschck, 7. Jahrg., geb. sl, 1 <i0.

Gar tenka lcnder , österreichischer,
von Stoll, 4. Iahrg,, geb. fl. 1 l!0.

Geschäfts - Notiztalender,
Fromme's, 1:j Jahrg., cleg. geb. sl. 1'10.

Geschäfts - Vormerkblätter,
7, Jahrgang, 4", cart, :»0 tr.

Ha nssranen.Kalender, österr.
uug., für alle Stände, l . Jahrg., 8", cart.
50 lr.

Hi tschmann, Taschenkalcuder für
den Landwirth. 1, Jahrg., in Leinwand ge-
bunden fl. 1 ll0.

J a g d - K a l e n d e r , illustrierter, ele-
gant gebunden sl. 1 <i0.

Ingenieur- und Architekten-
Kalender, österr., herausgegeben
Uun Sonndorscr, 11. Iahrg , geb, sl. 2.

Iuristenkalender, östrr., her
ausgcg. von Dr. I . ilohn, 10, Jahrg., geb. 2 sl.

Iuristenkaleuder, österr, her
ausgegeben von Dr. Frühwald, 7. Jahrgang,
geb. fl. 1'll0.

Kalender, Fromme's, fur
den katholischen Klerns
Oesterreich Ungarns, 1. Iahrg. I n Leinwand
geb. fl. 1 50.

Kalender für den österreich.
Sandmann . Herausgegeben von
der l. k, Landwirthschaftsgcscllschast in Wien,
10. Jahrg.. geb. 40 tr.

Krakauer Schreibkalender,
neuer, 125. Jahrg., cart. liO kr.

Lnndwirthschaftskalender,
österr., vou Nr. M. Wilckens, 5. Jahrg., gcb.
fl. 1 «0.

Lobe's Kl a lender sür die österr.
Hans» u. Landwirthc, 21. Jahrg., geb. fl. 1'l!0.

Medizinalkalender, österr., von
Dr. Nadcr. ^4. Jahrg., geb. fl. 1 60.

M e n t o r , österr. ung. Kalender für
Studierende an Änrgcr« und Mittelschulen,
Handelsakademien?c. ?c., 7. Iahrg,, cart, 50 lr.

M en to r für Schülerinnen, 5.Iahrg.
cart. 50 lr.

Montanistischer Kalender,
östcrr., red. vou Wolf, ll. Iahrg , geb. sl. 1'l!0.

Notizkalender für den österr.
Lehrer, 11. Iah rg , vou Ärunner, eleg. fl. 1.

Vtotizkalender für die elegante
Welt, U). Jahrg., elcg. geb. fl. 1 20.

Notizkalend<r, Tagebuch für alle
Stände, geb. fl. 1 20.

gilr Ausführung geschätzter

Jg. v. Klcinmnyr
Buchhandlung in Laiba

(4551-1) Nr. 7264.

Vekaimtmachung.
Die iu der Executionssache des k. k.

Slcueramtes i l l Krambuvg gegen Georg
Ocbul vou Adergas für McnMreth, Ger-
traud, Margarcth, Agnes, Aulou uud
M.iria Lauer lautcudeu Nealfeilliictuugs-
rubrikeu nlit deni Bescheide vom 24sten
August l. I . , Z. 5l)85, wurdl'u wegen
uul'ckcmuteu Aufeuthaltes derselben dem
für dicsclbeu anfgl'stellteu Curator Herru
Dr. Burger, Advokat iu Kraiulmrg, zu-
gestellt.

K. k. Bezirksgericht Kraiuburg am
14. Oktober 1878.'

Novellen-Almanachs ill^I,
t,0 tr., cart., mil Farbmdnicl ^ ' ^ .

Politischer Volkskalcnvcl
Liuzu, l). Jahrg.. ^0 l r ^ h ,

Portemonnaie KalettH,
broschiert 20 lr., in Mctalldeclc »o» > ^

Roseaaer' «P. « " , " « ,
Jahr. Illl lstr. Vollskalcndcr, ? . ' ' " ^ f

Nnck>ers In l ius, del ^
«ehrerkalender, ^ ^"^
elcg. gcb. K0 lr. .^K^s/

Hchreibkalender. n < . K
fiir Mvolatcn nnd Notare, w" ^
Geistliche. Kanflente«.. «8- ^ " M ,
gegeben von iNammcr, geb- Î  " „.

Schulkalendcr, ostclr',,
Haudlatalog für Lehrer. 8,Iahlg'
in Leinw. geb. fl, 1 25. , ,>,̂ >c,

Staatsbeamte, der, ^on^,,
der für die öslcrr. ZivilbeamM»,
eleg, geb. fl, 2, . ^ e i l i

Studeutcnkalclll'el, ̂ . ,
1«, Jahrg., red. von Dr. Czl'l'M" ^
fl. l 40. „'..ililt^

Tasclicilbncb ftir H ' ' " ^
von Dr. Nitlelshoefcr, 21. I"l)l!1'->

TaftcbuchfnrComPion-e^
Am'aur. Kanzleien und O»Md""»l''

Schmnlsolio, grb, sl, 1 20, ^

Tattes-Vlockkalendcl,
ssromule's s^un, yllneiße») ' ^ HD

Taschenkalender,.^^i
zers ärztlicher, mit ^ -
buch, 0, Jahrg., cleg, gcb, fl- ' . „ st,flll>

Univcrsalkalendcr, ""!
für alle Släudc, cart. 'U> N> ^.'^jf

Vogls, Dr. I . ^ ' ^
kalrndcr, 35. I"h^'^ ̂ '
vou Silbcrslcin, Ulit vielen.v"i! .^,,..

Volkskalendcr, illustr. '
N5), Jahrg., <!0 lr. . e < , l c ^

Volks «nd Bauernkl"'
!l l2 lr. ^^.'^li^

Waldheims Eon 'p t^ ,,pe>
bnch n. ^eschaft^^
13. Jahrg.. Schmalfolio, " " ^ u>

Welt, die frine, ^ '^,
Äiotizbnch. 3. Jahrg.. cleg g "

M G " Eine große ^ i
^ anderer K a ^
D W - Verufstla!^.
Brieftaschen-, Einleg-, / ^ ^ l l
Notier-, Wand- und c^.

Wandkalender ^ ,
in alle» Formaten und G r ö s M '

Preisen- < ..̂ >

Laibacher WandW/5,
mit Stcmpclscalcn, c>»fN"^

Laibach" l

«°,,,,,!«i..»»5»!H
Mit praltischen Notizen n l ' " ^ . ^ , , :c,

ü 13 lr. ^^nitt^

Wiederverkäufer erhalte"

Bcstcllnngcn cnlpfiehlt s'ch . . , ,<Nj

^ Md. K'l'nl'l'l'
ch, Kongreßplatz M ^ ^

(4561 — 1)

K. k. Aezirlsgencht

14. Ottuber 187^. ^

Druck und V e r l a g vou I g n a z v. K l e i n m a y r H tzedoi Vn l r he rg

Soeben evfrtien bic siebente,
fes?r uermcfyrU «uftage:

«••rriffttt,

9Iii{̂  jit f;at>en in ber
Crbiitatiüito-^ufialt für

Geschlechts-Krankheiten
13011

Med. Dr. Bisenz,
aOlitfllub bev SJBienct liicti^nif^ciT ^acultät, SBlcit,
Franzonsi'inj; 22. Söor,\iifllltf) iwcrtcu He sticht*
Imv un()ei(l)(«ten gäüe uon |jefrt)iu(irt)tec iDJanitcS.

(raft gefeilt.
Drbinntion ta^lid) tn-u f] bid 4 Ufjr. l.'lii(̂  luivb
buvcfc Jtovrcfponbcrt(\ bc^anbelt, unb tvevben Ü»Jc-
bifnmente (c[ovt]t.
V Dr. KiNcnz t&urbe bunb fcie (£vncnnitng

jum amcT. Unitoevfttät« * professor a. p. aufl=
gqci^nct. (40B4) lou—17

(4557—1) Nr, 6458,

Bekanntmachung.
Die in der Execntionssache des k. k.

Stcucramtes in Krainburg gegen Alex
Maßl von Lansach fnr Sigmnnd Staria
von Stein lantende Nealfeilbietnngsrn-
brik mit dein Bescheide voin I I.Septcni'
bev 167«, Z. 6458, winde wegen un-
bekannten Aufenthaltes derselben und
dev Erben dein für dieselben aufgestell-
ten Curator Herrn Dr . Burger, Advo-
kat in Krainbnrg, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg am
14. Oktober 1878.


